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Vo rwort 

Dieses von der Juristischen Fakultät vorgelegte Verzeichnis 

snll den St udent~n einen ersten Oberblick über die im Sommer

Rp.mp.~tp.r 19 91 angebo tenen Lehrveranstaltungen und deren Inhalt 

ver~~haffen u nd ihnen Hinweise für die Vorbereitung geben. Das 

Ver7.eichnis erhebt keinen Anspruch auf Richtigkeit und Voll 

stÄnnigkeit; Änderungen und Ergänzungen - insbes. bei den Zeit 

u nn Ort~angaben - bleiben v o rbehalten. Verbindlich sind wie bisher 

nip. Vnrlp.~ ungsankündigungen der einzelnen Do zenten , die zu Beginn 

ner Vnrle~u ngszeit im J uristischen Seminar (vor dem Hörsaal ) und 

in ner Np. u p. n Universität (Erdgescho ß ) angeschlagen werden; dort 

wirn nan n auc h ein vorn Dekanat erstelltes Verzeichnis über 

Änner ll ngen aushängen. 

lehrveranstaltung: 

Dozent: 

Zeit und Ort: 

Beginn: 15.4.1991 

RECHTSGESCHICHTE 

Deutsche Rechtsgeschichte u. Privatrechtsge
schichte der Neuzeit, 3st. 

Prof.Laufs 

Mo 14.00-16.00 NUni HS 13 
Mi 14.00-15.00 NUni HS 13 

Pflicht-~fach-/EF§äRz~A§sveranst. 

Zielgruppe (Semester): 2./3.Semester 

Vorkenntnisse: 

keine spezifischen 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Hauptzüge der Privat- und Strafrechtsentwicklung vor dem Hintergrund der 
Verfassungs- und Geistesgeschichte: Der Unterricht erfolgt quellennah. 
QuellenauszUge werden mehrfach ausgegeben werden. Jeder Teilnehmer sollte 
privat die Reclam-Ausgabe des Sachsenspiegels (Ed. Schwerin-Thieme) und 
der Carolina (Ed. Radbruch-Kaufmann) erwerben. 

literaturhinweise: 

Wilhelm Ebel, Geschichte der Gesetzgebung in Deutschland, 3. Aufl. 1987; 
Karl Kroeschell, Deutsche Rechtsgeschichte, 3 (TB-)Bände, letzte Aufl. 1986- 1988; 

. Adolf Laufs, Rechtsentwicklungen in Deutschland, 3. Aufi. 1984 (Hö_rerschein am 
Lehrstuhl erhältlich), Weite~ insbesondere neuere Literatur wird laufend vorge
s te 11 t werden, 

Sonstige Hinweise: 
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L ehr ver ans tal tun 9 : R ö m i sc heR e eh t s 9 es chi eh t e (z u r Ver t i e fun g), 2 s t . 

Dozent: Prof.Misera 

Zeit und Ort: Mo 11.00-13.00 NUni HS 4a 

Beginn: 15. April 1991 

Rii*iRixiWiRiiiiRxiErgänzungsveranst. 

Zielgruppe (Semester): 
Nach dem Vorlesungsplan der Fakultät: 6./7. Semester; die Vorle
sung ist aber auch für Studenten geeignet, die sich erst in der 
ersten Hälfte ihre Studiums befinden. 

Vorkenntnisse: 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 
Gegenstand dieser Vorlesung sind a) ein Überblick über die außer
römische antike Rechtsgeschichte und b) eine Einführung in die 
allgemeine römische Rechtsgeschichte, insbesondere unter dem 
Blickwinkel der Entwicklung des Zivil- und Zivilprozeßrechts und 
deren Voraussetzungen. In diesem Rahmen werden das römische 
Staats- und Verfassungsrecht, die Rechtsquellen, die Rechtswissen
schaft und die Sozial- und Wirtschaftsordnung angesprochen. Zur 
römischen Rechtsgeschichte gehört wei ter die Entwicklung des öf
fentlichen Strafverfahrens. 

Literaturhinweise: 

Die einschlägige Literatur wird zu Beginn der Vorlesung be
sprochen. 

Sonstige Hinweise: 
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Lehrveranstaltung: Grundlinien des BOrgerlichen Rechts u. 8GB, 
Allg. lei I, 6st. 

Dozent: Prof.Paschke 

Zeit und Ort: 

Beginn: 

Mi 
00 

1'.00-13.~0 
11.00-13.30 

17.4.1991 

Pflicht-~~veranst. 

Zielgruppe (Semester): Erstsemester 

Vorkenntnisse: , keine 

NUni HS 6 
NUni HS 6 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Überblick über die wichtigsten Gehiete des 
Bürgerlichen Rechts; 
Darstellung des 1. Buches des Bürgerlichen 
Gesetzbuches - Allgemeiner Teil des BGB . 

Literaturhinweise: werden zu Beginn der Veranstaltung gegehen. 

Sonstige Hinweise: 
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Lehryeranstaltung: Schuldrecht I, 5 st . 

Dozent: Prof. Henssler 

zeit und Ort: Mi 12.00 - 13.00 NUni HS 13 

Do 8.00 - 10.00 NUni HS 13 

Fr 8.00 - 10.00 NUni Aula 
~: Mi, den 17. 4. 1991 

Pflichtveranstaltung 

Zielgruppe (Semester): 2. Semester 

Vorkenntnisse: Grundlinien des Bürgerlichen Rechts 

und BGB, Allgemeiner Teil 

Angaben zum Inhalt der Veranstaltung: 

Gegenstand der Vorlesung ist der Allgemeine Teil des 

Schuldrechts und die vertraglichen Schuldverhältnisse. 

Literaturhinweise: 

Brox, Allgemeines Schuldrecht, 18. Aufl. 1990 

Brox, Besonderes Schuldrecht, 16. Aufl. 1990 

Emrnerich; Recht der Leistungsstörungen, 2. Aufl. 1986 

Larenz, Lehrbuch des Schuldrechts, Bd. 1, 14. Aufl. 1987 

Larenz, Lehrbuch des Schuldrechts, Bd. 11/1, 13. Aufl. 1986 

Medicus, Schuldrecht I, Allgemeiner Teil, 5. Aufl. 1990 

Medicus, Schuldrecht 11, Besonderer Teil, 4. Aufl. 1990 
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lehrveranstaltung: Schuldrecht 11, 3st. 

Dozent: 

Zeit und Ort: 

Beginn: 

Prof . Jayme 

Mo 
Mi 

9.00-11.00 
9.00-10.00 

15.4.1991 

Pflicht-/~~~~i~~~x/&RgÄRx~Rg~veranst. 

NUni HS 13 
NUni HS 13 

Zielgruppe (Semester): 
, 2. Semester 

Vorkenntnisse: 

I 

Grundlinien des Bürgerlichen Rechts und Allgemeiner Teil des BGB 

Angaben zum Inhalt der lehrveranstaltung: 

Gegenstand der Vorlesung sind die gesetzlichen Schuldverhältnisse 

des 2 . Buches des BGB, also insbesondere das Recht der Geschäfts 

führung ohne Auftrag, der ungerechtfertigten Bereicherung und der 

unerlaubten Handlung unter Einschluß des allgemeinen Schadensrechts. 

literaturhinweise: 

Medicus, Gesetzliche Schuldverhältnisse, 2.Aufl. 1986 

Larenz/Canaris, Lehrbuch des Schuldrechts, BesondererTeil/2.Halbband, 

13. Aufl. in Vorbereitung 

Sonstige Hinweise: 
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Lehrveranstaltung: Sachenrecht, 4st. 

Dozent: 

Zeit und Ort: 

Beginn: 

Prof.Misera 

Di 9.00-11.00 NUni HS 9 
Mi 10.00-12.00 NUni HS 9 

16. April 1991 

Zielgruppe (Semester): 3. Semester 

Vorkenntnisse: 

Vorausgesetzt wird der Stoff der Vorlesungen Grundlinien des BUr
gerlichen Rechts und BGB, Algemeiner Teil sowie der Vorlesungen 
Schuldrecht I und II. 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Die Vorlesung betrifft das 3. Buch des BGB sowie das außerhalb 
dieses Buches geregelte Sachenrecht . 

Literaturhinweise: 

Literaturhinweise werden zu Beginn der Lehrveranstaltung gegeben . 

Sonstige Hinweise: 

Geplant ist die Ausgabe eines vorlesungsbegleitenden Skripts. 
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Lehrveranstaltung: Familienrecht, 2st. 

Dozent: Prof.Jayme 

Zeit und Ort: Di 9.00-11.00 NUni HS 13 

Beginn: 16 . 4.1991 

Zielgruppe (Semester): 4./5. Semester 

Vorkenntnisse: 

Die ersten drei Bücher des BGB. 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Die Vorlesung beschäftigt sich mit dem Eherecht, hierbei insbe
sondere dem Recht der Eheschließung und -scheidung sowie dem 
ehelichen Güterrecht, dem Kindschaftsrecht, hier insbesondere 
mit dem Recht der ehelichen Abstammung, des nichtehelichen 
Kindes und der Adoption. 

Literaturhinweise: 

Beitzke, Familienrecht, 25.Aufl. 1988 
Henrich, Familienrecht, 4 . Aufl. 1991 im Erscheinen 
Schlüter, Familienrecht, 4.Aufl. 1989 
Schwab, Familienrecht, 5.Aufl. 1989 

Sonstige Hinweise: 
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Lehrveranstaltung: BGB Buch 1-111 (Wiederholung u.Vertiefung),3st. 

Dozent: Priv.Doz.Dr. Paulus 

Zeit und Ort: 

Beginn: 

Mo 
Di 

14.00-16.00 
14.00-15.00 

15.4.1991 

NUni HS 6 
NUni HS 10 

Pflicht-/~fach-/Ergänzungsveranst. 

Zielgruppe (Semester): 4./5. Semester 

Vorkenntnisse: Veranstaltungen über und zu den ersten drei Büchern 
des BGB sowie die Teilnahme an der Übung im Bürgerlichen 
Recht für Anfänger 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Literaturhinweise: 

Wiederholung und Vertiefung ausgewählter, wichtiger 

Materien , aus den ersten drei Büchern des BGB. Der 

Schwerpunkt wird dabei auf dem Vermögensrecht liegen. 
Querverbindungen zu anderen Materien werden mitbehandelt. 

Sonstige Hinweise: ' 

- 9 -

L ehr ver ans tal t l~ n g : Re c h t s ver g lei c h u n g, 2 s t . 

Dozent: Priv.Doz.Dr.Paulus 

Zeit und Ort: o i 11.00-13.00 NUni' HS 6 

Beginn: 16.4.1991 

.p-f I i e ~ 1; - 1 W a h I fa c h - 1 [ I ~ ä ~ i! ~ ~ ~ 5 ver ans t. 

Zielgruppe (Semester): 6.17.Semest~r 

Vorkenntnisse: Grundkenntniese im Bürgerlichen Recht 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Einführung und Gegenüberstellung der großen Rechtssysteme 
einschließlich des antiken römischen Rechte 

Literaturhinweise~ wird in der ersten Stunde mitgeteilt 

Sonstige Hinweise: 
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lehrveranstaltung: Internationales Zivilprozeßrecht, 1st . 

Dozent: Prof.Jayme 

Zeit und Ort: Mi 12.00-13.00 NUni HS 9 

Beginn: 17.4.1991 

Zielgruppe (Semester): ab 5.Semester 

Vorkenntnisse: 

B~r~erliches Recht (alle 5 Bücher), internationales Privatrecht 
Zlvllprozeßrecht, Recht der freiwilligen Gerichtsbarkeit ' 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Internationale Zuständigkeit, Anerkennung und VOllstreckung 
ausländischer Entscheidungen 

literaturhinweise: 

Kropholler, Europäisches Zivilprozeßrecht, Kommentar zum EuGVÜ, 
2.Aufl. 1987 

G~imer, in: Zöller, ZPO, 16.Aufl. 1990, IZPR; ders. Int.Zivil
prozeßrecht, ersch. 1987 

Jayme/Hausmann, Internat. Privat- und Verfahrensrecht, 5.Aufl.1990 · 
Schütze, Deutsches Internationales Zivilprozeßrecht, 198~ 
Sonstige Hinweise: 
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lehrveranstaltung: Einführung in das Privatrecht, bes.für 
Wirtschaftswissenschaftler u. ' übersetzer/ 
Dolmetscher (mit Klausur), 3st. 

Dozent: Prof.Reinhart 

Zeit und Ort: Do 11.00-13.00 NUni HS 10 
Fr 11.00-12.00 NUni HS 13 

Beginn: 18.4.1991 

Pflich~~eranst. 

Zielgruppe (Semester): Ab 1. Semester 

Vorkenntnisse: Keine 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

GrundzUge des BUrgerlichen Rechts: 

Rechtsgeschäftslehre des Allgemeinen Teils, 

die wichtigsten schuldrechtlichen Regeln 

- insbesondere das Recht der Leistungs~tö

rungen -, sachenrechtliche Grundbegriffe, 

kurze Ubersichten Uber das Familien- und 

Erbrecht. 

Literaturhinweise: Bähr, GrundzUge des BUrgerlichen Rechts, 

7. Aufl., MUnchen (Vahlen) 1989. 

Sonstige Hinweise: ' ZweistUndige Abschlußklausur. 
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Lehrveranstaltung: Arztrecht, 2st. 

Dozent: Prof.Laufs 

Zeit und Ort: 00 14.00 - 16.00 NUn i H S 4 a 

Beginn: 18.4.1991 

P fl i eh t AI i: R lf 36 AlE r g ä n z u n g s ver ans t. 

Zielgruppe (Semester): 

Insbesondere mittlere und höhere Semester 

Vorkenntnisse: 

. Rechtsgrundkenntnisse 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Das Arztrecht umfaßt die Normen des Verfassungs - , des Zivil- und des Strafrechts, 
unter denen der Arzt und seine Berufstätigkeit stehen. Der Kurs behandelt vornehm
lich die ärztliche Aufklärungspflicht, den Behandlungsfehler und die aktuellen 
Fragen der Beweislast im ~zthaftpflichtprozeß. Außerdem kommen die rechtlichen Grenz
fragen der modernen Medizin zur Sprache: Intensivmedizin und Sterbehilfe , Trans 
plantationsmedizin, artifizielle Reproduktion. 

Literaturhinweise: 
A. Laufs, Arztrecht 41988 (Hörerschein am Lehrstuhl) 
E. Deutsch , ! t recht und Arzneimittelrecht, 1983 ~ 

Die aktuelle Literatur wird laufend vorgestellt werden . 

Sonstige Hinweise~ 

HANDELS - UND WIRTSCHAFTSRECHT, ARBEITSRECHT 

Lehrveranstaltung: Handelsrecht, 2st. 

Dozent: Prof.Hommelhoff 

Zeit und Ort: Oi 11.00-13.00 NUni HS 10 

Beginn: 16.04.1991 

Pflicht-/~~ 

Zielgruppe (Semester): 4./5. Semester 

Vorkenntnisse: BGB 1. - 3. Buch 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

- Einführung 

- Unternehmenskennzeichen, insbes. die Firma 

- Der Kaufmann 

- Handelsregister und Publizität 

- Recht der kaufmännischen Vertretung 

- Kommissionsgeschäft 

- Das Handelsgeschäft - allgemeine Lehren 

- Der Handelskauf 

- Leasing 

Factoring 
Literaturhinweise: 

Karsten Schmidt, Handelsrecht 3. Aufl. 

Sonstige Hinweise: 



- 14 -

Lehrveranstaltung: Gesellschaftsrecht 11, 2st. 

Dozent: Prof.Hommelhoff 

Zeit und Ort: Mi 8.00-10.00 Heu 11 

Beginn: 17.04.1991 

Zielgruppe (Semester): 6./7. Semester 

Vorkenntnisse: Handelsrecht 

Gesellschaftsrecht 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Einleitung 

- Aktiengesellschaften 

- Mitbestimmte Aktiengesellschaften 

- Kommanditgesellschaften auf Aktien 

- Gesellschaften mbH 

- Mitbestimmte Gesellschaften mbH 

- Entwicklungstendenzen 

Literaturhinweise: 

Friedrich Kübler, Gesellschaftsrecht 3. Aufl. 

Sonstige Hinweise: 

Lehrveranstaltung: 

Dozent: 

zeit und Ort: 

Beginn: 

Wahlfachveranstaltung 

Zielgruppe (Semester): 

Vorkenntnisse: 
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Wettbewerbsrecht, 1st. 

Prof. Henssler 

00 12.00 - 13.00 NUni HS 8 

(eventuell 2- stündig verblockt in 

der ersten Semesterhä lfte) 

00, den 18. 4. 1991 

ab 6. Semester 

erwünscht BGB und HGB 

Angaben zum Inhalt der Veranstaltung: 

Im Anschluß an die im Wintersemester 1990/91 gehaltene 

Vorlesung Kartellrecht ist Gegenstand der Vorlesung das Gesetz 

gegen den unlauteren Wettbewerb sowie die Darstellung der 

wettbewerbsrechtlichen Nebengesetze 

Rabattgesetz, Irreführungsverbote 

Arzneimittelrechts). 

des 

(Zugabeverordnung, 

Lebensmittel- und 

Literaturhinweise: Emrnerich, Das Recht des unlauteren 

Wettbewerbs, 3. Aufl. 1990. 
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Lehrveranstaltung: Urheberrecht, 2st., 14tgl. 

Dozent: Prof.v.Gamm 

Zeit und Ort: Fr 9.00-11.00 ,Uhr /NUni HS 2 

Beginn: 26.April 1991, 14-tägl. 

~lY'~, Ergänzungsveranst. 

Zielgruppe (Semester): 
Ab 6.Semester 

Vorkenntnisse: 
Grundkenntnisse im bürgerlichen Recht· 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

~jnführung in den. Sc~utz der . geistigen Schöpfung.Die geschützten 

Werke.Inhalt und Grenzen des Schutzes.Die persönliche Bindung 

des Urhebers an sein WerkjSchutz gegen Entstellung,Änderung.Die 

Übertragung von Nutzungsrechten (Lizenzen) .freier,angestelltar 
Urheber.Prozessuale Durchsetzung des Rechts. 

Zu allem typische Problemfälle,ferner Zusammenhänge mit andereren 
SChutzrechten,bürgerlichem Recht und Wettbewerbsrecht. 

Literaturhinweise: 

Hubmann,Urheber und Verlagsrecht,Kurz-Lehrbuch,6~Aufl.1987 
E.Ulmer,Urheber- und Verlagsrecht,Lehrbuch,3.Aufl.1980 
Schricker,Kommentar zum Ur hG 1987 
Fromm,Nordemann,Kommentar zum UrhG,7.Aufl.1988 
v.Gamm,Kommentar zum UrhG,1968 
v.Gamm,Kommentar zum GeschmG,2.Aufl.1989 

Sonstige Hinweise: 

Lehrveranstaltung: 

Dozent: 

Zeit und Ort: 

Beginn: 
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Patent-, Gebrauchsmuster- u. Arbeitnehmer 
erfinderrecht, 1st. 

Prof.Nirk 

Di 18.00-19.00 NUni HS 3 

16.04.1991 

pr} ieR1i /lIaRlfs@R /Ergänzungsveranst. 

Zielgruppe (Semester): Ab 4. Semester 

Vorkenntnisse: keine 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Es handelt sich um eine Spezialvorlesung aus dem Gebiet des geistigen 
Schaffens. Je nach der Zusammensetzung der Teilnehmer werden,nicht nur 
die Grundzüge dieses für die Praxis so bedeutsamen Rechtsgeb1ets auf
gearbeitet, sondern auch das Verständnis für ,die Grundgedanken der 
Gebiete des gewerblichen Rechtsschutzes verm1ttelt. 

Literaturhinweise: 

Nirk, Gewerblicher Rechtsschutz (Kohlhammer Studienbücher), 1981 

Bruchhausen/Nirk, Patent-, Sortenschutz- und Gebrauchsmusterrecht 

(Schaeffer-Bd. Nr. 15), 1985 

Sonstige Hinweise: 
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Lehrveranstaltung: Europäisches Wirtschaftsrecht; 1st. 

Dozent: Prof.Reinhart 

Zeit und Ort: 00 10.00-11.00 NUni HS 4a 

Beginn: 18.4.1991 

Zielgruppe (Semester): ab 5. Semester 

Vorkenntnisse: Vorlesung "Europarecht" 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Ergänzung der Vorlesung "Europarecht" 

durch vertiefte Behandlung des materiel

len Wirtschaftsrechts der Europäischen 

Gemeinschaft (Freier Warenverkehr, Nieder

lassungsrecht, Dienstleistungsfreiheit, 

Rechtsangleichung u.a.). 

Literaturhinweise: Werden in der Vorlesung verteilt. 

Sonstige Hinweise: 
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lehrveranstaltung: Arbeitsrecht I, 3st. 

Dozent: 

Zeit und Ort: 

Beginn: 

Prof.v.Hoyningen-Huene 

Mi 10.00-12.00 
00 12.00-13.00 
17.4.1991 

NUni HS 13 
NUni HS 14 

Zielgruppe (Semester): 4. und 5. Semester 

Vorkenntnisse: BGB Alig. Tei I und Schuldrecht 

Angaben zum Inhalt der lehrveranstaltung: 

Die Vorlesung behandelt das gesamte Arbeitsrecht und umfaßt ins
besondere das Individualarbeitsrecht und das kollektive Arbeits
recht ("Tarifrecht, Arbeitskampfrecht, Betriebsverfassungsrecht). 
In dieser Vorlesung Arbeitsrecht I (die Fortsetzung Arbeitsrecht 
II erfolgt im Winter-Semester 1991/92) werden die Grundlagen des 
Arbeitsrechts behandelt (Beteiligte, Regelungsmechanismen) sowie 
Begründung und I~halt des Arbeitsverhältnisses. 

literaturhinweise: erfolgen in der Vorlesung. 

Sonstige Hinweise: " 
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Lehrveranstaltung: Betriebsverfassungsrecht. 2st. 

Dozent: Prof.v.Hoyningen-Huene 

Zeit und Ort: 00 15.00-17.00 NUni HS 5 

Beginn: 18.4.1991 

Zielgruppe (Semester): ab 6. Semester 

Vorkenntnisse: Arbeitsrecht I und 11 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Wichtiger Bestandteil des kollektiven Arbeitsrechts ist das Betriebs- ' 
verfassungsgesetz, das im Mittelpunkt dieser Vorlesung steht. Dabei 
wird vorwiegend die Mitbestimmung des Betriebsrats behandelt, die auch 
für den Pflichtfachstoff erhebliche Bedeutung hat . Es handelt sich um 
eine ergänzende Vertiefungsveranstaltung, die z. T. über den Pflicht
fachstoff des Arbeitsrechts hinausgeht. 

Literaturhinweise: 

Sonstige Hinweise: 

STRAFRECHT; STRAFPROZESSRECHT UND KRIMINOlOGIE 

Lehrveranstaltung: Grundlinien und Allg.Teil des . Strafrechts, 6st. 

Dozent: Prof.Miehe 

Zeit und Ort: 

Beginn: 15.4.91 

Mo 9.00-11.00 
Oi 9.00 - 11.00 
Mi 8.00-10.00 

NUni HS 6 
NUni HS 6 
NUni HS 6 

Pflicht - l~~~~veranst. 

Zielgruppe (Semester): Studenten des ersten Semesters 

Vorkenntnisse: keine 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: Die Vorlesung versucht, 

nach einer kurzen, einleitenden Orientierung anhand eines konkre 
ten Falles in die Grundlagen des Strafrechts im weiteren Sinne 

(materielles Strafrecht und Strafverfahrensrecht) einzuführen . 
Danach stehen die allgemeinen Voraussetzungen der Straftat im 
Mittelpunkt. Teilnahme - und Konkurrenzlehre schließen die Vorle 
sung ab. 

Literaturhinweise: Werden in der Vorlesung gegeben. 

Sonstige Hinweise: Keine 



Lehrverinstaltung: 

Dozent: 

Zeit und Ort: 

Beginn: 

- t.t. -

Strafrecht Bes.Teil I (Delikte gegen die 
Person), 2st. 

Prof.Zaczyk 

Mo 11.00-13.00 NUni HS 13 

Mo. 15.04.1991 

. Pflicht-lll aRlfeeR ,'I: "äFlltlFl'!lVeranst. 

Zielgruppe (Semester): 2. Semester 

Vorkenntnisse: 

Grundlinien und Allgemeiner Teil des Strafrechts 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

In der Veranstaltung werden die Delikte gegen die unmittelbare Existenz 
der Person besprochen: Delikte gegen das Leben und die körperliche Un
versehrtheit, gegen die Freiheit in ihren verschiedenen Erscheinungs
formen und gegen die .Ehre. 

Literaturhinweise: erfolgen in der Vorlesung 

Sonstige Hinweise: 

23 -

lehrveranstaltung: Strafrecht Bes.Teil 11 (Delikte gegen das 
Vermögen),2st. 

Dozent: Prof.Küper 

Zeit und Ort: 00 10.00-12 . 00 NUni ' HS 1 

Beginn: 00, 18.4.1991 

Pflicht -~fach-/~ . 

Zielgruppe (Semester): 
Studenten im 3.Fachsemester (im Anschlu~ an die Vorlesung 
"Strafrecht, Bes.Teil I", WS 1990/91) 

Vorkenntnisse: 
Erwartet werden Vorkenntnisse aus der Vorlesung "Strafrecht, 
Besonderer Te i I I" und aus der Übung im Strafrecht für Anfänger 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Die Vorlesung behandelt - im Anschluß an' den Stoff des Winter
semesters 1990/91 - in Schwerpunkten die Grundzüge und wichtige 
Einzelprobleme der Eigentums-, Vermögens- und Urkundendelikte. 
Zu Beginn wird aus dem Wintersemester 1990/91 die Behandlung 
der Nötigung nachgeholt. Eine Übersicht über den Vorlesungsstoff 
(Gliederung) wird bei Beginn der Vorlesung ausgegeben. 

literaturhinweise: 

vgl . dazu die Hinweise in der Vorlesungsübersicht. Wichtige Lehr
bücher insbesondere: Wesseis, Strafrecht, Besonderer Teil 2, 13. 
Aufl. 1990 (14.Aufl. für das Sommersemester 1991 in Vorbereitung); 
Krey, Strafrecht, Besonderer Teil 2, 7.Aufl. 1988. Literatur- und 
Rechtsprechungshinweise zu einzelnen Problembereichen werden in 
der Vorlesung gegeben. 

Sonstige Hinweise: 
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Lehrveranstaltung: Strafrecht Allg.Teil (zur Vertiefung), 2st. 

Dozent: Priv.Doz.Dr.Freund 

Zeit und Ort: Mo 11.00-13.00 NUni HS 8 

Beginn: 15.4.1991 

Pflicht-/~ach - /Ergänzungsveranst . 

Zielgruppe (Semester): ab 5.Semester 

Vorkenntnisse: 

Der Stoff der Vorlesungen Strafrecht Allgemeiner Teil und Besonderer Teil 

wird vorausgesetzt. 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

In der Veranstaltung werden schwerpunktmäßig examensrelevante Probleme des 

Allg. Teils des Strafrechts näher behandelt. Als Anschauungsmaterial dienen 

dabei vor allem Fälle aus der höchstrichterlichen Rechtsprechung. 

Literaturhinweise: 

Empfehlenswerte Literatur wird jeweils im Rahmen der Behandlung 

bestimmter Problembereiche angegeben. 

Sonstige Hinweise: " 
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Lehrveranstaltung: Strafvollzug, 2st. 

Dozent: Prof.Dölling 

Zeit und Ort: Mi 11.00-13.00 NUni HS 8 

Beginn: 
17.4.1991 

~fr~~-/Wahlfach-/~veranst. 

Zielgruppe (Semester): ab 6. Semester 

Vorkenntnisse: Grundzüge des materiellen Strafrechts und des 

Strafprozeßrechts. Wünschenswert auch: Grundlagen 

der Kriminologie 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Literaturhinweise: 

Sonstige Hinweise: 

Es werden behandelt: Entwicklung und Ziele des 

Strafvollzugs, allgemeine Grundsätze des Straf 

vollzugsrechts, Rechtsstellung des Gefangenen, 

Organisation und Verlauf des Strafvollzugs, 

Rechtsschutz im Strafvollzug. 

Böhm, Alexander: Strafvollzug. 2. Aufl. 1986. 

Kaiser, Günther; Kerner, Hans-Jürgen, Schöch, 

Heinz: Strafvollzug. Ein Studienbuch. 3. Aufl. 8J. 

keine 



ÖFFENTLICHES RECHT 

Lehrveranstaltung: Allgemeine Staatslehre (mit Leistungs
nachweis), 3st. 

Dozent: 

Zeit und Ort: 

Prof.Haverkate 

Di 11.00-13.00 
Mi 10.00-11.00 

Beginn: Di 16.04.1991 

Pflicht-/~'f*i~~~xif~~~x~~~»veranst. 

Zielgruppe (Semester): 1./2. Sem. 

Vorkenntnisse: keine 

NUni Aula 
NUni Aula 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Durch die aktuelle Entwicklung in Deutschland und in Osteuropa 
sind die Grundentscheidungen des Verfassungsstaates der Neuzeit 
in neuer Weise beleuchtet worden. Die Vorlesung behandelt die 
Fragen einer freiheitlichen Staatlichkeit: Grundrechte und 
Selbstbestimmung des Volkes; die verfassungstheoretischen 
Kontroversen um den Verfassungsstaat; den Zusammenschluß der 
Verfassungsstaaten in Europa; Probleme der Verfassungsinter
pretation, der Zeitlichkeit der Verfassung (Verfassungsent
wicklung), der Verfassungsgebung. 

Literaturhinweise: 

werden in der Vorlesung angegeben. 

Sonstige Hinweise: 
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Lehrveranstaltung: Staatsrecht 11 (Grundrechte), 2st. 

Dozent: Prof.Kirchhof 

Zeit und Ort: Fr 9.00- 11.00 NUni Aula 

Beginn: 
19. April 1991 

Pflicht-/*~~k~i~'Ak~~*~*~~~~~~~K Veranstaltung 

Zielgruppe (Semester): 4./3. Semester 

Vorkenntnisse: 2. und 3. Semester 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Die Grundrechte des Grundgesetzes 

Das Grundrechtsverhältnis 

Grundrechtsberechtigte, GrundreChtsverpflichtete 

Grundrechte und Gesetz 

Grundrechtskonkurrenzen und Grundrechtskollisionen 

Die einzelnen Grundrechte 

Literaturhinweise: 

Zu Beginn der Vorlesung wird eine Gliederung und 
LiteraturUbersicht verteilt. 

Sonstige Hinweise: 
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Lehrveranstaltung: System der öffentlich - rechtl . Ersatz 
leistungen, 2st. 

Dozent: Prof.Mußgnug 

Zeit und Ort: Mi 10.00-12.00 NUni HS 4 

Beginn: 17 . 4.1991 

~~Ergänzungsve'ranst . 

Zielgruppe (Semester): Höhere Semester, in der Vorbereitunqsphase 

für das Referendar - ExaMen. 

Vorkenntnisse: Im Sta~tsrecht, allqemeineM Verwaltungsrecht, 

Deliktsrecht des BGB . 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Es handelt sich um eine Vertiefung~vo~l~suno, in der die 

Rechtsinstitute Arnts - und Staatshaftung, Enteignung, Aufonferung 

und öffentlich- rechtliches Sonderverh~ltnis iM Hinblick auf ihre 

Ausbildungs - und Prlifungsrelevanz erläutert werden . 

Literaturhinweise: 

Bender, OssenbUhl, StaatshaftungslehrbUcher . 

Sonstige Hinweise: 
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Lehrveranstaltung: Verwaltungsrecht I, 4st . 

Dozent: Prof.Schmidt-Aßmann 

Zeit und Ort : Mi 8.00-10.00 
00 8.00-10.00 

NUni HS 10 
NUni HS 9 

Beginn: Mi 17. April 1991 

Zielgruppe (Semester): 3./4. Semester 

Vorkenntnisse: 

Staatsrecht 1/11 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung : 

Systematische Darstellung des Aufbaus der 
Verwaltung, der verfassungsrechtlichen 
Grundlagen des Verwaltungsrechts, der Hand 
lungsformen der Verwaltung und des Verwal
tungsverfahrensgesetzes. 

Literaturhinweise: 

Erichsen/Martens, Allgemeines Verwaltungsrecht, 
8. Auf!. 1988, 

Maurer, Allgemeines Verwaltungsrecht, 
7. Aufl. 1990. 

Sonstige Hinweise: 
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Lehrveranstaltung: Verfassungsprozeßrecht, 2st. 

Dozent: Prof. Steinberger 

Zeit und Ort: Do 10.00-12.00 NUni HS 8 

Beginn: 18.4.1991 

Pflicht /HaiÜ~a8k i:"iläRBttl'l!JSVeranst. 

Zielgruppe (Semester) 6./5. Semester 

Vorkenntnisse: 

Verfassungsgeschichte der Neuzeit; 
Allgemeine Staatslehre; 
Staatsrecht I u. 11 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Zur Geschichte der Verfassungsgerichtsbarkeit; Organisation der 
Verfassungsgerichtsbarkeit; Rechtsweg zum Bundesverfassungsge
richt; Allgemeine Verfahrensgrundsätze; die wichtigsten Ver
fahrensarten und ihre Zulässigkeitsvoraussetzungen (Beteilig
tenfähigkeit; Antragsbefugnis; etc.); Entscheidungsarten und 
-wirkungen 

Literaturhinweise: 

v. Pestalozza, verfassungsprozeBrecht; Schlaich, Das Bundes
verfassungsgericht; ders.,: Die Verfassungsgerichtsbarkeit im 
Gefüge der Staatsfunktionen, VVDStRL 3 (1981) 99 ff.; 
zahlreiche Abhandlungen in: Bundesverfassungsgericht und 
Grundgesetz, Festgabe (1976); Hesse, Verfassungsrecht u. 
Privatrecht (1988) 

Sonstige Hinweise: 
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Lehrveranstaltung: Verwaltungsprozeßrecht, 2st. 

Dozent: Prof.Meissner 

Zeit und Ort: Mo 9.00-11.00 NUni 'HS 8 

Beginn: Mo, 15.4.1991 

Zielgruppe (Semester): 5./6.Semester 

Vorkenntnisse: 

Allgemeines Verwaltungsrecht (Verwaltungsverfahren); Grundkennt
nisse aus dem Zivilprozeß- und dem Gerichtsverfahrensrecht 

~ngaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Organisation der Verwaltungsgerichtsbar~eit; 
Verwaltungsrechtsweg, Klagearten, Sachurteilsvoraussetzungen 
(einschi. Vorverfahren); 
Verfahren im ersten Rechtszug, Urteil (Arten, Aufbau, Inhalt); 
Rechtsmittel (Überblick); 
Vorläufiger Rechtsschutz. 

Literaturhinweise: 
Tschira/Schmitt-Glaeser, Verwaltungsprozeßrecht 

earl Hermann Ule, 

Bosch/Schmidt, 

Sonstige Hinweise: 

10.Aufl. 1990 ' 
Verwaltungsprozeßrecht 
9.Aufl. 1987 
Praktische Einführung in das 
verwaltungsgerichtliche Verfahren 
5.Aufl. 1991 

Weitere Literaturhinweise (Kommentarliteratur) in der Vorlesung 
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Lehrveranstaltung: Umweltschutzrecht, 2st. 

Dozent: Dr.Beyerlin 

Zeit und Ort: Fr 11.00-13.00 NUni HS 1 

Beginn: 19.4.1991 

~t~~ahlfach-~~~o~veranst. \'/FG 3 a 

Zielgruppe (Semester): ab 6. Semester 

Vorkenntnisse: Verwaltungsrecht I, Verwaltungsprozeßrecht 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Materiell- und verfahrensrechtliche Fragen des deutschen 
Umv/eltschutzrechts (Schwerpunkte: Natur-, Immissionsschutz
und i·iasserrecht) 
u.U. auch völker- und europarechtliche Aspekte des Umneltschutzes 

Literaturhinweise: 

Bender/Sparwasser, Umv/eltrecht, 2. Aufl. 1990 
Kloepfer, Umweltrecht, 1989 
Prümm, Umv/el tschutzrecht, 1989 . 
Kett eler/Kippels , Umweltrecht, 1988 
Schmidt(rlfüller, Einführung in das Umweltrecht I 2. Aufl. 1989 
Storm, Umweltrecht, 3. Aufl. 1988 
SalzHedel (Hrsg.), Grundzüge des Umweltrechts, 1982 

Sonstige Hinweise: 

Gesetzestexte: Sartorius I 
Kloepfer, Umweltschutz 
Umweltrecht, Beck-Texte im dtv 
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Lehrveranstaltung: Recht des öffentl . Dienstes, ·2st. 

Dozent: Prof.Mußgnug 

Zeit und Ort: Di 10.00-12.00 NUni HS 5 

Beginn: 16.4.1991 

Pflicht-~~~~~i»x~x~i~~~x~~~~~~~~~x · i.S.d. § 5 Abs. 3 0 

JA~rO 1989 

Zielgruppe (Semester): Studenten ab dem 5. Semester 

Vorkenntnisse: 
Staatsrecht, allgemeines Verwaltungsrecht und nach Möglichkeit auch 
Arbeitsrecht einschließlich des kollektiven Arbeitsrechts 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 
Es werden die prUfungsrelevanten Grundlagen des Beamtenrechts aus
gehend von Art. 33 Abs. 4 und 5 GG sowie das Beamtenrechtsrahmen -
und das Bundesheal'1tenClesetz besDrochen. Zum Verqleich v!ird das Ar
beitsrecht der Arbeit~r und Anq~stellten des ~f~entlichen Dienstes 
mitherangezogen werden. Die Vo~lesung will auch einen Uberblick "ber 
das Disziplinarrecht und das Personalvertretungsrecht vermitteln. 

Literaturhinweise: 
Neben dem Recht des öffentlichen Dienstes gewidmeten Kaoiteln in den 
Lehrbüchern des Besonderen Verwaltungsrechts von I.v.Mlinch (Hrg.) und 
Steiner (Hrq,) sind zu emofehlen. 
Schnellenbach, Helmut, Beamtenrecht in der Praxis, 2. Aufl. 1987 
DM 39,--
Wiese, Walter, Bearntenrecht, 2. Aufl. 1982, DM 42,--. 
Scheerbarth/Hoffher, .Beamtenrecht, 5. Aufl. 1985, DM 58,--. 
Strunk, Gert Peter, Beamtenrecht, 3. Aufl. 1986, DH 39,-~. 

Sonstige Hinweise: 
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lehrveranstaltung: Allgemeines Sozialrecht, 2st. 

Dozent: Prof.Haverkate 

Zeit und Ort: Mi 8.00 - 10.0n JurS Hörs~~l 

Beginn: Mi 17.04.1991 

Pf l ie " t- /Wahlfach - /. E " [c:li ' !j sveranst. WFG 3 a 

Zielgruppe (Semester) : 6. /7. Sem. 

Vorkenntnisse: keine 

Angaben zum Inhalt der lehrveranstaltung: 

Die Vorlesung will eine Einführung in das Sozialrecht 
bieten. Das Sozialrecht ist derjenige Teil des öffent 
lichen Rechts, das nahezu jeden Bürger betrifft; es 
ist das öffentliche Recht des Alltags. Die wichtigsten 
Teilbereiche werden vorgestellt - mit Schwerpunkten im 
Sozialhilferecht, im Sozialversicherungsrecht, im all 
gemeinen Teil des Sozialgesetzbuchs zusammen mit dem 
Verwaltungsverfahrensrecht. 

literaturhinweise: 

werden in der Vorlesung angegeben. 

Sons t ige Hinweise: 
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lehrveranstaltung: Steuerrecht, 3st. 

Dozent: Prof.Mußgnug 

Zeit und Ort: Mo 9 . 00-10 . 00 NUni 
D i 9.00-10.00 NUni 

Beginn: 15.4 . 1991 
Mi 9.00-10 . 00 NUni 

Zielgruppe (Semester): ;.t- '6. Semester. 

Vorkenntnisse: 

Grundzüge des Gesellschaftsrechts 

Allg . Verwaltungsrecht 

Angaben zum Inhalt der lehrveranstaltung: 

HS 4a 
HS 5 
HS 4 

Die Vorlesung will in die Grundlaqen des Steuerrechts einführen. 

IM Mittelpunkt soll das Einkommensteuerrech t stehen. 

literaturhinweise: 

Ti~ke, Loritz, dtv- Textausgabe des EStG . 

Becksche Ausgabe Steuergesetze . 

Sonstige Hinweise: 



r 

VÖLKERRECHT, EUROPARECHT, AUSLÄNDISCHES ÖFFENTLICHES RECHT 

lehrveranstaltung: Europarecht, 2st : 

Dozent: Prof.Kilian 

Zeit und Ort: Fr 10.00-12.00 NUni HS 8 

Beginn: 19. April 1991 

Pflicht-/WlRifliRx~veranst. 

nach JAPrO 1984 Pflichtfach 
(nach JAPrO 1981 Wahlfach) 

Zielgruppe (Semester): 6 . bzw. 7.Fachsemester 

Vorkenntnisse: 
keine 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Literaturhinweise: 

Sonstige Hinweise: 

Die Vorlesung gibt eine Einführung in das 

Verfassungssystem der Europäischen Gemein

schaft und in das von ihr gesetzte sog. 

sekundäre Gemeinschaftsrecht. 

Beutler/Bieber/Pipkor~/Streil, Die Europäi 
sche Gemeinschaft, Rechtsordnung und POlitik, 
3.A. 1987 
Bleckmann, Europarecht, 5.A. 1990 
Oppermann, EuroIJarech-t, 1 . A. 1991 (Beck- Kurzlb.) 
Schweitzer/Hummer, Europarecht, 3.A.1990 

dazu Texte "Europarecht" als dtv- TB, m~gllchst 
eine neueste Auflage 

lehrveranstaltung: 
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Einführung in das Europarecht für Nebenfach
studenten, 2st . 

Dozent: Dr. Dr. Kokott, LLH 

Zeit und Ort: Mi 17.00-19.00 NUni HS 8 

Beginn: Mi 17. April 1991 

Pflicht-/Wahlfach-/Ergänzungsveranst. 
WFG für Nebenfachstudenten 
Ergänzungsfach für Juristen 

Zielgruppe (Semester): 
Alle Sem. 

Vorkenntnisse: 

Keine 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Grundzüge des Rechts der Europäischen Gemeinschaften mit Schwer 
punkt ElvG 

Literaturhinweise: 

M. Schweitzer/W . Hummer: Europarecht (3. AufI., 1990) 

Beutler/Bieber/Pipkorn/Streil: Die Europäische Gemeinschaft 
- Rechtsordnung und Politik (3. AufI . , 1987) DM 48. -

Sonstige Hinweise: 



Lehrveranstaltung: 

Dozent: 

Zeit und Ort: 

Beginn: 

Einführung in das Rechtssystem der VR China, 2st. 
(Vorlesung/Arbeitskreis) 

R.Heuser 

Mi 16.00-18.00 NUni HS 4 

17. April 

Pflieht IUahlfae~ /Ergänzungsveranst. 

Zielgruppe (Semester): Jurastudenten mIt sinologIschen (chInakundlIchen) 
Interessen, SInologiestudenten mIt Nebenfach 
Rechtswissenschaft. 

Vorkenntnisse: Bei aktIver MItarbeIt 1m Arbeltskrels~Chlneslsch
kenntnIsse, etwa 6. Sem. 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

In der 2-stUndlgen Veranstaltung soll in der 1. Stunde eIne syste- 

matlsche Vorlesung Uber das Rechtssystem der VR China (eInschlIeß

lICh von In der Rechtswisse~schaft dIskutierten Reformvorschlägen) 

gegeben, in der 2. Stunde eIn dem jeweilIgen Gegenstand zugehörIger 
Text besprochen werden. 

literaturhinweise: werden von Woche zu Woche gegeben. 

Sonstige Hinweise: 

Anfragen per Telefon: BUro: 482214; privat: 06202/12486 

RECHTSPHILOSOPHIE, RECHTSSOZIOLOGIE, RECHTSTHEORIE 

Lehrveranstaltung: 

Dozent: 

Zeit und Ort: 

Beginn: 

Rechtssoziologie, 3 st. 
(mit Leistungsnachweis) 

Prof.Nicklisch 

Mo 14.00-17.00 Fr.-Ebert-Anlage 3 (1.0G) 

Montag, 15. April 1991 

GrundzÜge der Rechtssoziologie sind gemäß § 5 Abs. 3 Ziff. 4 b JAPrO 
Pflichtfach. 

Zielgruppe (Semester): 

Laut Studienplan ab 6. Sem e ster; die Veranstaltung i ~: . jedoch so 
angelegt, daß auch jüngere Semester teilnehmen können. Vorkenntnisse: 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Allgemeine Einführung - Mögliche Beiträge der empirisch-analytischen 
Rechtssoziologie und ihrer Methoden zur Lösung juristischer Probleme _ 
Bedeutung sozial- und naturwissenschaftlicher Erkenntnisse für 
die Rechtsanwendung und Rechtsfortbildung. 

literaturhinweise: 

Sonstige Hinweise: 

Die Teilnehmer haben die Möglichkeit, auf der Basis eines Kurz
referates einen Grundlagenschein gemäß § 8 Abs . 2 Ziff. 1 a JAPrO · 
zu erwerben. 



- 40 -

Lehr~eranstaltung: Einführung in die Rechtsphilosophie 
(mit Leistungsnachweis), 2st. 

Dozent: Dr.Dreier 

Zeit und Ort: Di 1G.OC-1I.3(D NUni HS 5 

Beginn: 16.4.1991 

Pfl iCht-/llaRlfaGA /~1I'9äRi!IoIRSbVeranst. 

Zielgruppe (Semester): ab 4. Semester 

Vorkenntnisse: keine 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Die Vorlesung ist als eine historische Einführung in die Rechts

philosophie konzipiert und spannt den Bogen von den ~lfängen 

des rechtsphilosophishcen Denkens in der Antike bis hin zum Neu
kantianismus. 

Literaturhinweise: 

Genauere Hinweise auf einführende und vertiefende Literatur zur 

Rechtsphilosophie werden in der Vorlesung gegeben. 

Sonstige Hinweise: 

ÜBUNGEN 

Lehrveranstaltung: Digestenexegese (Übungen im ramischen Recht 
mit Leistungsnachweis), 2st. 

Dozent: Prof.Misera 

Zeit und Ort: Mo 14.00-16.00 NUni HS 3 

Beginn: 15. April 1991 

Zielgruppe (Semester): 6./7. Semester 

Vorkenntnisse: 

1) Römisches Privatrecht, Römische Rechtsgeschichte, 
2) Zivilrecht, insbesondere BGB, Bücher 1 - 5, 
3) Lateinkenntnisse 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Die Digestenexegese ist die Übung im römischen Recht. Sie betrifft 
die Interpretation römisch-rechtlicher Quellen, zumeist aus den 
Digesten, und den Vergleich mit dem geltenden deutschen Recht. 
Erörtert werden vornehmlich zivilrechtliche Fälle klassischer 
römischer Juristen. Die Entscheidungen, ihre Voraussetzungen, die 
Lösungswege und die Methode der Rechtsfindung sollen in einem 
Rechtsvergleich auch für das geltende Recht fruchtbar gemacht 
werden. Die ersten beiden Doppelstunden sind wegen der 
Besonderheiten der Materie und Arbeitsweise einer grundlegenden 
Einführung vorbehalten. 

Da die Übung rechtsvergleichend angelegt ist, kann in ihr ein 
Übungsschein nach § 8 Abs. 2 Nr. 2 Buchstabe b der JAPrO 1984 
erworben werden. 

Literaturhinweise: 

Literaturhinweise werden in der Übung gegeben. 

Sonstige Hinweise: " 
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Lehrveranstaltung: Übung im Bürgerlichen Recht für Anfänger 
(mit schriftl. Arbeiten), 2st. 

Dozent: Dr.Littbarski 

Zeit und Ort: D i 17.00-19.00 NUni HS 13 

Beginn: 16.04.1991 

Zielgruppe (Semester): 3.Semester 

Vorkenntnisse: BGB-Allgemeiner Teil und BGB-Schuldrecht 

Angaben zum Inhalt der Le~rveranstal~ung: 

Die "Veranstaltung dient der Übung der juristischen Falltechnik und 
gibt zugleich die Gelegenheit zum Erwerb des Anfängerscheines im BGB. 
Voraussetzung für den Erwerb des Scheines ist das Bestehen einer 
Hausarheit und einer Klausur. Es werden zwei Hausarbeiten und zwei 
Klausuren angeboten, wobei die erste Hausarbeit als Ferienhausarbeit 
am 11.3.1991 ausgegeben wird. 
Nähere Einzelheiten zum Terminplan werden in der ersten Vorlesung 
bekanntgegeben. 

Literaturhinweise: 
Diederichsen, Die BGB-Klausur, 7.Auflage 1988 
Musielak, Grundkurs BGB, 2.Auflage 1989 
Rüthers, Allgemeiner Teil des BGB, 7.Auflage 1989 
Brox, Allgemeines Schuldrecht, 18.Auflage 1990 
Brox, Besonderes Schuldrecht, 16.Auflage 1990 
J~uernig, Bürgerliches Gesetzbuch, 5.Auflage 1990 

Sonstige Hinweise: schriftliche Anmeldung erforderlich; vgl. 

di~ Verfügung des Dekans zu den studienbegleitenden Leistungs
kontrollen im SS 1991 (Aushang) 
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Lehrveranstaltung: übung im Bürgerlichen Recht für Fortge
schrittene (mit schriftl. Arbeiten), 2st. 

Dozent: Priv.Doz.Dr.Paulus 

Zeit und Ort: Mi 15.00-17.00 NUni HS 13 

Beginn: 17.4.1991 

Pflicht-/Wa~lf6e~ ![F~äRi~R9sveranst ~ 

Zielgruppe (Semester): ab 5.Semester 

Vorkenntnisse: Inhalt der Vorlesungen über alle Bücher des BGB 
und erfolgreiche Teilnahme an der Übung für An
fänger 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Im Vordergrund wird die Klausurentechnik, bzw. Aufbau

fragen stehen. ~ Anhand von Übungs!ällen und Klausuren 
soll beides geübt werde~ 

Ziel der Veranstaltung ist der Erwerb eines Übungsscheins 

i.S.d. § 8 11 Nr.2a JAPrO 

Literaturhinweise: 

Sonstige Hinweise: Die erste Hausarbeit wird als Ferienhausarbeit 

ausgegeben. 



Lehrieranstaltung: 

Dozent: 

Zeit und Ort: 

Beginn: 
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Obung im Wirtschaftsrecht (Wahlfachgruppe 1) 
(mit schriftl. Arbeiten) J 2st. (14tgl.)' 

Prof.Hommelhoff 

Di 16.00-18.00 NUni HS 8 

16.04. 

Wahlfachveranstaltung 

Zielgruppe (Semester): 

Studenten des 6. - 8. Semesters mit Wahlfachgruppe 1 ga~. §5 IV JAPrO 

Vorkenntnisse: 

Handelsrecht 

Gesellschaftsrecht 
Wettbewerbs- und Kartellrecht 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

18.3. Ausgabe 1. Hausarbeit (Ferienhausarbeit) 
16.4. Abgabe 1. Hausarbeit, Besprechungsfall 
30.4. 1. Klausur 

14.5. Rückgab~ 1. Hausarbeit u.Besprechung; 
Ausgabe 2. Hausarbeit. 

28.5. Rückgabe 1. Klausur . ~. Besprechung 
11.6. 2. Klausur; Abgabe 2. Hausarbeit 
25.6. Besprechungsfall 

9.7. Rückgabe 2. Hausarbeit u. 2. Klausur, Besprechung; 
Ausgabe der Scheine 

folgende Themen sind vorgesehen: 

1. Hausarbeit: Fusionskontrolle 1. Klausur: Handelsrecht 

2. Hausarbeit: Gesellschaftsrecht 2. Klausur: Wettbewerbsrecht 

Literaturhinweise: 

Sonstige Hinweise: 

Gelegenheit zum Erwerb eines Leistungsnachweises (Ubungsscheins) 
inder Wahlfachgruppe 1 (mit Hausarbeit und Klausur)gem. § 8 

Abs.2 Nr.2 b JAPrO. 
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Lehrveranstaltung: Obung im Strafrecht für Anfänger (mit schriftl . 
Arbeiten),2st. 

Dozent: Prof.Zaczyk 

Zeit und Ort: Di 15.00-17.00 NUniHS 13 

Beginn: Di. 16.04.1991 

. Pfl icht-/Walil Fad /EI ~ä::[MRg9"eranst. 

Zielgruppe (Semester): 2. Semester 

Vorkenntnisse: 

Stoff der Erstsemester-Veranstaltungen im Strafrecht (Vorlesung und 
propädeutische Übung); Stoff der parallelen Vorlesung Strafrecht 
Besonderer Teil I (soweit jeweils behandelt) 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Besprechung strafrechtlicher Fälle, deren Schwerpunkt in Problemen 
des AT liegt, Einübung der Gutachtentechnik. Es werden 2 Klausuren 
und 2 Hausarbeiten angeboten. Der Erwerb des Übungsscheins setzt das 
Bestehen einer Klausur und einer Hausarbeit voraus. 

Literaturhinweise: erfolgen in der Übung 

Sonstige Hinweise: ' schriftliche Anmeldung ist erforderlich ( siehe 

dazu Aushang zu den studienbegleitenden Leistungs
kontrollen) 
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Lehrveranstaltung: Ubung im Strafrecht für Fortgeschrittene 
(mit schriftlichen Arbeiten). 3st. 

Dozent: Priv.Doz.Dr.Freund 

Zeit und Ort: Mo 16.00-19.00 NUni HS 13 

Beginn: 15.4.1991 

Pflicht - / llahlfUJh / Et gäAllng~ veranst. 

Zielgruppe (Semester): 4.Semester 

Vorkenntnisse: 

Der Stoff der Vorlesungen Strafrecht Allgemei ner Teil und Besonderer Teil 

wird vorausgesetzt. 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Anhand von Fallbesprechungen wird die Methodik der strafrechtlichen Fallbear

beitung vertieft. 2 Hausarbeiten und 2 Klausuren bieten die Möglichkeit des 

Scheinerwerbs. Der Terminplan wird durch Aushang bekanntgegeben. 

Literaturhinweise: 

Empfehlenswerte Literatur wird zu Beginn der Übung bekanntgegeben. 

Sonstige Hinweise: 
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Lehr~eranstaltung: Ubung im Strafprozeßrecht (mit schriftl . 
Arbeiten). 2st. 

Dozent: Prof.Dölling 

Zeit und Ort: Do 14.00-16.00 NUni HS 8 

Beginn: 18 . 4 . 1991 

~fttc~t~fW ~~tf~c~ - /Ergänzungsveranst. 

Zielgruppe (Semester): ab 5. Semester 

Vorkenntnisse: Vorlesung Strafprozeßrecht 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Anhand von Ubungsfällen sollen die Kenntnisse 

im Strafprozeßrecht vertieft werden. Es werden 

eine Hausar beit und zwei Klausuren ausgegeben . 

Literaturhinweise : Geerds, Friedrich: Ubungen im Strafprozeßrecht" 
1989. 

Schroeder, Friedrich- Christian : Fälle und Lösungen 

nach höchstrichterlichen Entscheidungen 

Strafprozeßrecht, 2 . Aufl . 1983. 

Sonstige Hinweise: Eine Fer ienhausar beit wird nicht ausgegeben . 



Lehrveranstaltung: 

Dozent: 

Zeit und Ort: 

Beginn: 
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Ubung in der Wahlfachgruppe 2 (mit schriftl. 
Arbeiten), 2st. 

Prof .I"l I1 ing 

Di 14.00-16.00 NUni HS 15 

16.4.1991 

~frrcrrt-/Wahlfach-/trg~rrrrrrrgsveranst. 

Zielgruppe (Semester): Ab 6. Semester 

Vorkenntnisse: Vorle'sung Kriminologie und möglichst auch Jugend

strafrecht. Es empfiehlt sich, neben der Ubung 

an der Vorlesung Strafvollzug teilzunehmen. 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Anhand von Ubungsfällen sollen die Kenntnisse auf , 

den Gebieten Kriminologie, Jugendstrafrecht und 

Strafvollzu~ vertieft werden. Es kann ein Schein 

gemäß § 8 Abs. 2 Nr. 2b JAPrO erworben werden. 

Voraussetzung ist, daß eine Hausarbeit und eine 

Klausur mit mindestens "ausreichend" bewertet werden. 

Es werden zwei Hausarbeiten und zwei Klausuren ausge

geben. 

Literaturhinweise: Eisenberg, Ulrich: Kriminologie, Jugendstrafrecht, 

Strafvollzug. Fälle und Lösungen zu Grundproblemen, 

2. Auf!. 1989. 

Sonstige Hinweise: 

Kaiser, Günther; Schöch, Heinz: Juristischer Studien

kurs Kriminologie Jugendstrafrecht Strafvollzug, 

3. Auf!. 1987. 

Eine Ferienhausarbeit wird uiEhi ausgegeben. 

- 49 -

lehrveranstaltung: Obung im öffentlichen Recht für Anfänger 
(mit schriftl. Arbeiten), 2st. 

Dozent: Prof.Kilian 

Zeit und Ort: 00 14.00-16.00 NUni HS 13 

Beginn: 18. ".pril 1991 

Pflicht-~~eranst. 

Zielgruppe (Semester): 4./3. Semester 

Vorkenntnisse: Allgemeine Staatslehre 

Verfassungsgeschichte der Neuzeit 

Staatsrecht I (Staatsor~C\nisationsrecht) 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

GrundzUge und Grundprobleme des Staatsorganisatiollsrcchts ein

schließlich des Verfassungsrrozeßrechts anhand von Fällen 

Ende Februa r wir~ine Ferienhausarbeit ausgegeben, die in der 
ersten Ubungsstunde abzugeben ist. 

Literaturhinweise: 

Degenhart, Staatsrecht I, '.A, 1990 
Ipsen, Staatsorganisationsrecht, 2.A. 1909 
~auhnz-bzippelius, Deutsches Staatsrecht, 27.1\.1900 

c \-/a e, Staatsrecht (Kurs), 3.A. 1900 
MUssner, Staatsrech~ 2.A. 1985 

Sonstige Hinweise: 

schriftliche Anmeldung erforderlich; vgl. die Verfilgung des 

Dekans zu den studienbegleitenden Leistungs)~ontrollen im 
SS 1991 (Aushan<j) 
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Lehrveranstaltung: Ubung im öffentlichen Recht für Fortgeschrittene 
(mit schriftl. Arbeiten), 2st. 

Dozent: Prof.Schmidt-Aßmann 

Zeit und Ort: 00 16.00-18.00 NUni HS 13 

Beginn: Do 18. April 1991 

Pflicht-~~~~~veranst. 

Zielgruppe (Semester): 6. Semester 

Vorkenntnisse: 

Allgemeines Verwaltungsrecht, sowie die zum 
Pflichtstoff gehörenden Materien des beson
deren Verwaltungsrechts. 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Besprechung der Klausurtechnik und Lösung 
von Fällen aus dem öffentlichen Recht, ins
besondere aus dem allgemeinen und besonderen 
Verwaltungsrecht. 

Besondere Hinweise: Vgl. Terminplan wie Aushang. 

Literaturhinweise: 

Sonstige Hinweise: 

SEMINARE 

Lehrveranstaltung: Seminar im Fach "Deutsche Rechtsgeschichte" 
"Das Heilige Römische Reich 1790 - 18~ 
Verfall einer Verfassung und Auflösu~elnes 
Reiches" 

Dozent: Prlv.Doz.Dr.K~P.Schroeder 

Zelt und Ort: jeweils Dienstag, 18.00 bis 20.00 Uhr 

Beginn: 
Institut für Geschichtliche Rechtswissenschaft 
Friedrich-Ebert-Platz 2 
16. April 1991 

~~i~~x~i~~*~~~x/Ergänztlngsveranst. 

Zielgruppe (Semester): 

Vorkenntnisse: 

Ab 3. Semester 

Vorlesungen: Deutsche Rechtsgeschichte, 

Verfassungsgeschichte der Neuzeit 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Das bis in die 60iger Jahre durchgehend negative Bild des 

Heiligen Deutschen Reiches Deutscher Nation in seiner Spätzeit 

hat sich in den letzten Jahren~gründlich gewandelt. Aufgrund 

neuerer Forschungen sieht man in dem Reich nicht mehr den 

toten Petrefakt, welches die dem Machtstaat1ideal verpflichteten 

Historiker in ihm erkennen wollten. Ziel des Seminars ist es, Verfassung 
und Rechtsordnung eines Reiches herauszuarbeiten, welches in erster Linie 
Hüter des Rechts auf der Grundlage "unvordenklicher" Traditionen 

~'g~wesen war. Sinn soll ebenso dafür geweckt werden, daß 
die Rei~hsverfassung nach 1648 als international garantierte 
Rechtsordnung den Charakter einer Friedensgemeinschaft trug 
und damit eine "Vorbedingung für ein friedliches Europa" bildete. 

LIteraturhinweise: 

K.O. Frhr. ~n Aretin, Heiliges Römisches Reich 1776-1B06.Reichsver
fassung und Staatssouveränität. Bd.1, Wiesbaden 1967. 

J.G.Gagliardo, Reich und Nation. The Holy Roman Empire as Idea and 
Reality. Bloomington/London 1980. 

E. Hölzle, Das Napoleonische Staatensystem in Deutschland, 
in: HZ 148 (1933) 277-293. 

Sonstige Hinweise: 
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Lehrveranstaltung: Zivilrechtliches Seminar, 2st. 

Dozent: Prof.Nicklisch 

Zeit und Ort: Mo 18.00-20.00 FrEAnlage 3 (1.0G) 

Beginn: Montag, 22. April 1991 

Zielgruppe (Semester): ab 5./6. Semester 

Vorkenntnisse: Großer Schein im Zivilrecht; in begründeten 

Ausnahmefällen genügt der kleine Schein 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

S emi na r z um Thema: 11 Ri s ikoz uordnung be i komp 1 exen~· Ve rtr äge n" _ 

Seminar mit ~echtsvergleichen~em Sch~erpunkt 

Literaturhinweise: 

Sonstige Hinweise: 

Anmeldung und Vergabe der Referate in Zimmer 122. 

Bei der Anmeldung ist der Schein der Vorgerücktenübung bzw. der 

Anfängerüb~ng im Ziviirecht vorzulegen. 
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Lehrveranstaltung: Seminar zum Wirtschaftsrecht, 2st. (14tgl.) 

Dozent: Prof.Paschke 

Zeit und Ort: 00 18.00-20.00 Agasse SR 1 

Beginn: 18.4.1991 

Zielgruppe (Semester): 6. Semester 

Vorkenntnisse: 

Grundkenntnisse des Wettbewerbsrechts 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Das Seminar behandelt die rechtlichen Grundlagen der 

Trennung von Werbung und Programm im Rundfunk unter 

besonderer Berücksichtigung moderner Methoden und 

Maßnahmen des sog. Rundfunkmarketing. 

Literaturhinweise: werden bei der 1. Vorbesprechung vergeben. 

Sonstige Hinweise: Vorbesprechung am 5.2.1991, 17 Uhr 

(Die Seminarplätze sind ber@its vergeben.) 



Lehrveranstaltung: 

zeit und Ort: 

Beginn: 

Wahlfachveranstaltung 

Zielgruppe (Semester): 

Vorkenntnisse: 

- 54 -

Rechtsvergleichendes Seminar zum 

Bank- und Börsenrecht 

Prof. Henssler 

Mi 18.00 - 20.00 JurS ÜR 2 

Mi, den 29. 5. 1991 (sodann 

wöchentlich zweistündig) 

ab 6. Semester 

Großer BGB-Schein 

Angaben zum Inhalt der Veranstaltung: 

Der Schwerpunkt des Seminars liegt im Bereich des 

Kapitalanlegerschutzes in der Bundesrepublik Deutschland, in 

den USA und in einigen westeuropäischen Ländern. Aktuelle 

Bedeutung erlangen in diesem Zusammenhang namentlich die 

rechtlichen Rahmenbedingungen für die Börsentermingeschäfte an 

den Terminbörsen, wie es sie in der Bundesrepublik Deutschland 

seit dem 1. 1. 1990 und in einigen westlichen Ländern bereits 

seit längerem gibt. 

Literaturhinweise: Werden jeweils zu den einzelnen 

Terminen bekanntgegeben. 

Sonstige Hinweise: Das Seminar ist seit der Vorbesprechung am 

11. 2. 1991 bereits überbelegt. Nachträgliche Anmeldungen sind 

daher nicht mehr möglich. 
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lehrveranstaltung: Seminar in d ~ r Wahlfachgruppe 1, 2st. 

Dozent: Prof.Jayme 

Zeit und Ort: Mo 16.00-18.00 Agasse SR 1 

Beginn: 15.April 1991 

~Wahlfach-/~eranst. 

Zielgruppe (Semester): ab 4.Sem. 

Vorkenntnisse: BGB-Allg.Teil, Schuldrecht-Allg. u. Bes. Teil, 

Familienrecht, Erbrecht, Internationales Privat

und Verfahrensrecht, Rechtsvergleichung und Sachen

recht. Sprachkenntnisse Englisch/Französisch/Ital. 
oder Spanisch erwünscht 

Angaben zum Inhalt der lehrveranstaltung: 

Grundlage der Referate sind Entscheidungen zum 

internationalen Kulturgüterschutz. Sachverhalt, 

Gang des Verfahrens und Entscheidungsgründe sollen 

dargestellt, die internationalprivat- und verfahrens

rechtlichen Probleme herausgearbeitet und disku

tiert werden. 

literaturhinweise: 

Sonstige Hinweise: 

Jayme, IPRax 1990, S. 347 f.: Internationaler Kul

turgüterschutz: Lex originis oder lex rei sitae -

Tagung in Heidelberg 

Mußgnug, Das Kunstwerk im internationalen Recht, 

in: Kunst und Recht, C.F.Müler Verlag 1985 

Zur Themenvergabe 

:siehe gesonderten Aushang ab 11.2.91 

In der ersten Seminarsitzung am 15.4.91 findet 

eine Einführung und Vorbesprechung statt. 



Lehrveranstaltung: 

Dozent: 

Zeit und Ort: 

Beginn: 
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Seminar zur Rechtsvergleichung: Deutsch
französischer Rechtsverkehr, 2st . 

Prof.Reinhart 

00 16.00-18.00 Agas~e SR 1 

18.4.1991 

~/Wahlfach-/~eranst. 

zur Erlangung des Seminarscheins 

Zielgruppe (Semester): Ab Zwischenprüfung 

Vorkenntnisse: Ubung im BGB für Vorgerückte 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Literaturhinweise: 

Sonstige Hinweise: 

Kauf nach deutschem, französischem und 
vereinheitlichten Recht, AGB, Vertriebs
bindung, Unlauterer Wettbewerb, Produkt
haftpflicht nach deutschem und französi
schem Recht u.a. 

Das Seminar wird teilweise als Blockseminar 
am 29./30. Mai 1991 im Bildungshaus St. Bern
hard in Rastatt gehalten. 

Zulassung nur nach Voranmeldung. 
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Lehrveranstaltung: Seminar über deutsches und europäisches Ver
braucherschutzrecht, 2st. 

Dozent: Prof.Ulmer 

Zeit und Ort: 00 18.00-20 . 00 FrEPI.2 

Beginn: 18.4.1991 

Zielgruppe (Semester): ab 6. Semester 

Vorkenntnisse: Erfolgreiche Teilnahme an der Übung BGB für Vorgerückte 

A~gaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Schwerpunkte der im Seminar zu diskutierenden Referate bilden die folgenden 
Problemkreise: 

1. EG-Richtlinie über den Verbraucher~edit und Verbraucherkreditgesetz 

2. Anwendungsbereich des Verbraucherkreditgesetzes 

3. Ausgewählte Einzelfragen zum Verbraucherkreditgesetz (Widerrufsrecht, 
Überziehungskredit, Verzugsfolgen) 

Literaturhinweise: 

Zur Einführung: 1. Schmelz/Klute ZIP 1989, 1509 ff. 

2. Bülow NJW 1991, 129 ff. 

3. Reinking/Nießen ZIP 1991, 79 ff. 

Sonstige Hinweise: 

Die Seminarvorbesprechung hat bereits stattgefunden. Es sind nur noch wenige 
Referate zu vergeben. 



Lehrveranstaltung: 

Dozent: 

Beginn: 
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Seminar im Arbeitsrecht und Sozial versicherungs
recht, 2st. 

Prof.v.Hoyningen-Huene 

00 17.00-19.00 JurS UR 

18.4.1991 

Pflicht-/Wahlfach;/Ergänzungsveranst. 

Zielgruppe (Semester): 

Vorkenntnisse: 

ab 6. Semester, Teilnahme nur nach vorherigep 
persönlicher Anmeldung: 
Die Referate sind berelts vergeben. 

Arbeitsrecht I und 11; Grundzüge des Sozial
versicherungsrechts 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Aktuelle Probleme des Arbeitsrechts und Sozialversicherungsrechts. 

Literaturhinweise: werden den Teilnehmern persönlich gegeben. 

Sonstige Hinweise~ 
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Lehrveranstaltung: Strafrechtliches Seminar, 2st . 

Dozent: Prof.Küper 

Zeit und Ort: 
00 18.00-20.00 JurS : UR 5 

Beginn: 00, 18.4.1991 

P.(~~~W~~~WErgänzungsveranst. 

Zielgruppe (Semester): 

Das Seminar wendet sich an Studenten, welche die Übung im Straf
recht für Fortgeschrittene erfolgreich absolviert haben (nach 

vSotfkdeinWnl iafs:e :a b 6. Sem es t er) 

Grundkenntnisse im Allgemeinen Teil des Strafrechts, insbesondere 
in der Lehre von Täterschaft und Teilnahme 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

'Inhaltlich bezieht sich das Seminar auf einzel~e Problembereiche 
aus der Lehre von Täterschaft und Teilnahme: Mittäterschaft bei 
Mord und TotSChlag; Beginn des Versuchs bei Mittäterschaft; mittel
bare Täterschaft bei Verbotsirrtum des unmittelbar Ausführenden; 
Grundprobleme der Beihilfe; Verhältnis zwischen § 28 und § 29 StGB; 
sog. Kettenteilnahme; Hauptprobleme des § 30 Abs.2 StGB; Schuld
teilnahmetheorien; historische Grundzüge der Teilnahmeformen. _ Vor
SChläge zu anderen Themen sind willkommen. 

Literaturhinweise: 

Hinweise zur Literatur werden bei der Vorbesprechung mit einem 
Einführungsblatt zum jeweiligen Thema ausgegeben 

Sonstige Hinweise: ' 

Die vorgesehenen Themen sind am schwarzen Brett im Juristischen 
Seminar angeschlagen. - Anmeldung und Vorbesprechung: Mittwoch, 
13 . 2. 1991, 15.00 Uhr c.t., Ubungsraum 5 des Juristischen Seminars. 
Das Seminar wird zugleich als Kolloquium für Interessenten abge
halten, die kein Referat übernehmen wollen. Ein Seminarschein nacn 
§ 8 Abs . 2 Nr.2 b kann nicht erteilt werden. 
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Lehrveranstaltung: Kriminologisches Seminar, 1st. (14tgl.) 

Dozent: Prof.Dölling 

Zeit und Ort: Di 18.00-20.00 JurS UR 2 

Beginn: 16.4.1991 

Pftt~"t-/Wahlfach-/trg~ITzcrITgsveranst. 

Zielgruppe (Semester): ab 6. Semester 

Vorkenntnisse: Vorlesung Kriminologie. Grundzüge des materiellen 

Strafrechts und des Strafprozeßrechts. 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Es werden strafrechtliche und kriminologische 

Grundprobleme der Generalprävention behandelt. 

Literaturhinweise: Die Seminarteilnehmer erhalten eine Literaturliste. 

Sonstige Hinweise: Die Seminarvorbesprechung hat stattgefunden. 

Alle Referate sind bereits vergeben. 
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Lehrveranstaltung: RechtsphilosophischAR Seminar, 2st. 

Dozent: 

Zeit und Ort: 

Beginn: 

(Neuere Strömungen in der Rechtsphilosophie) 

Dr.Dreier 

D i 1 ß Uhr - 2 0 .00 J urS Ü R 5 
c.t. 

16.4.1991 

Pflicht-/~fach-/Ergänzungsveranst. 

Zielgruppe (Semester): Mittlere und höhere Semester 

Vorkenntnisse: Die Teilnahme am Seminar setzt (in der Regel durch den 
Besuch einer einschlägigen Vorlesung oder durch eigene 
Lektüre erworbene) Grundkenntnisse in der Rechtsphilo
sophie sowie die Bereitschaft zur Ubernahme eines 
Referates voraus. 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Das Seminar behandelt n.euere rechtsphilosophische Ansätze, die in 

den letzten Jahren im Mittelpunkt des wissenschaftlichen Interesses 

standen (u.a. Dworkin, Nozick, Höffe). Darüber hinaus wird nach dem 

Ertrag soziologischer "Großtheorien" (Habermas, Luhmann) für das 

Rechtsverständnis gefragt. 

Literaturhinweise: Eine Themenliste mit Literaturhinweisen liegt in 

Zi. 125 (Frau Baumbusch) auf. 

Sonstige Hinweise: 
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Lehrveranstaltung: Staatsrecht!. Seminar, 3st. 

Dozent: Prof.Haverkate 

Zeit und Ort: Mi 17.00-20.00 JurS ÜR 5 

Beginn: Mi,17 . 4.1991 

Pf 1 ich t -~l fa c h- / Erg ä n z u n g sv e r ans t. 

Zielgruppe (Semester): ab 2.Semester 

Vorkenntnisse: keine 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Themen werden ausgehängt! 

Literaturhinweise: 

werden in der Vorlesung angegeben 

Sonstige Hinweise: 
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Lehrveranstaltung: Seminar zum Umweltverwaltungsrecht, 2st. 

Dozent: Prof.Schmidt-Aßmann 

Zeit und Ort: Di 18.00-20.00 JurS UR 1 

Beginn: Di 23. April 1991 

Rfx~x~tx~Wa~xfax~x~Ergänzungsveranst. 

Zielgruppe (Semester): ab 7. Semester 

Vorkenntnisse: 

Allgemeines Verwaltungsrecht, Verwaltungsprozeßrecht; 
aus dem besonderen Verwaltungsrecht insbes. Bau- und 
Planungsrecht. 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

- Grundsätze des Naturschutzes 
- Bedeutung u. Fassung der sog. Landwirtschaftsklauseln 
- Landschaftsplanung 
- ~hutzgebietsausweisungen 
- ~rhältnis von Naturschutzrecht und Bauplanungsrecht 
- Naturschutzrechtliche Eingriffsregelungen 
- Naturschutz und Fachplanungsrecht 

Ausgleichsregelungen, insbes. § 19 Abs. 4 WHG 
- Artenschutz nach nationalem und europäischem Recht 

Organisations fragen des Naturschutzes: Laien- und 
Verbandsbeteiligung 

Literaturhinweise: 

Kloepfer, Umweltrecht, 1989, bes. §§ 9, 10 
Hoppe/Beckmann, Umweltrecht, 1989, bes. §§ 17, 18 

Sonstige Hinweise:" 

Vgl. Aushang 



I~ 0 L L U 0 U 1 E N 

Lehrveranstaltung: Einführung in die Vertragsgestaltung, 2st . 

Dozent: Prof.Langenfeld 

Zeit und Ort: Mi 17.00-19.00 NUni HS 5 

Beginn: 17.4.1991 

Pflicht-/~fach-/Ergänzungsveranst. 

Zielgruppe (Semester): Ab 4. Semester 

Vorkenntnisse: 

Zivilrecht gern. § 5 Abs. 3 Nr. 1 a JAPrO 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Die Vorlesung führt in die von der richterlichen Fallentscheidung 
wesensmäßig verschiedene planende und gestaltende Tätigkeit des 
Vertragsjuristen (Anwalt, Notar) ein. Erläutert werden anhand von 
Beispielen aus dem Zivilrecht die Vertragsgestaltung nach Fallgruppen 
und Vertragstypen als Methode des Vertragsjuristen die Rolle des 
Vertragsjuristen bei der Ermittlung und Bildung de~ rechtsgeschäft
lichen Willens der Vertrags parteien und Aufbau und Sprache der Ver
handlung und des Vertrages. Die Technik der Vertragsgestaltung wird 
anhand ausgegebener Musterverträge wie Kaufvertrag, Vertrag der vor
weggenommenen Erbfolge, Ehevertrag und Erbvertrag erläutert. Dabei 
w~rden auch zivilr~chtliche Grundprobleme der einzelnen Rechtsge
b~ete von der Prax~s der Vertragsgestaltung her erörtert. 

Literaturhinweise: 

langenfeld, Vertragsgestaltung - Methode - Verfehren - Vertragstypen 
(erscheint Februar/März 1991). 

Sonstige Hinweise: 

Es werden Musterverträge und Zusammenfassungen ausgegeben. 
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Lehrveranstaltung: Kolloquium: Neuere Entwicklungen im Haftungsrecht 
unter besonderer Berücksichtigung des Produkthaftungsgesetzes, des 
Umwelthaftungsgesetzes und des Gentechnikgesetzes 

Dozent: Dr.Littbarski 

Zeit und Ort: Mi 14.00-16.00 JurS UR 3 

Beginn: 17.04.1991 

P f I ich t - / ',J 8 R I h e~ / Erg ä n z u n g s ver ans t . 

Zielgruppe (Semester): ab 6. Semester 

Vorkenntnisse: BGB-Scheine für Anfänger und Fortgescr.rittene 

An gab e n zum I n hai t der L ehr v:e r ans tal tun 9 : 

Gegenstand des Kolloquiun:s wird die Erörterung examensrelevanter 
Probleme des Haftungsrechts sein. Dabei wird vor allem auf die 
erst kürzlich in Kraft getretenen Gesetze über die Produkthaftung, 
die Umwelthaftung und die Gentechnik näher eingegangen und ihr Ver
hältnis zu den allgemeinen Haftungsgrundsätzen erläutert werden. 

Literaturhinweise: 

Produkthaftungshandbuch, Band 1, 1989 
Taschner/Frietsch. Produkthaitungsgesetz und EG-Produkthaftungs_ 
richtlinie, 2.Auflage 1990 
G.Hager, Das neue Umwelthaftungsgesetz,NJW 1991, 134 ff. 
Landsberg/Lülling, Das neue Umwelthaitungsgesetz, DB 1990, 2205 if. 
Hirsch!Schmidt-Didczuhn, Die Haftung für das gentechnische RestrisIko, . 
VersR 1990, 1193 if. 

Sonstige Hinweise: 



lehrveranstaltung: 

Dozent: 

Zeit und Ort: 

Beginn: 

- UlJ -

Kolloquium zu ausgewählten Problemen zwischen 
Bilanzrecht und Gesellschafts- u.Konzern
recht, 2st. (14tgl.) 

Prof.Hommelhoff 

Di 16.00-18.00 NUni HS 8 

23.04. 

Wahlfach- / Ergänzungsveranstaltung 

Zielgruppe (Semester): 

Studenten des 6. - 8. Semesters mit der Wahlfachgruppe 1 gern. 
~5 IV JAPrO 
Vorkenntnisse: 
Bilanzrecht 

Gesellschaftsrecht 

Konzernrecht 

Angaben zum Inhalt der lehrveranstaltung: 
Das Kolloquium wird 5 Problemfelder behandeln: 

- Gewinnbezugsrecht und Bilanzpolitik 

- Gewinnverwendung im Konzern 

- Abschlußprüfer als Träger konzerninterner Informationen 

- true and fair view und die Einschränkung der Bilanzspielräume 

- Lagebericht und Gesellschafterinformation 

Als Termine der Veranstaltung sind vorgesehen: 

23.4. / 7.5. / 4 . / 18 . 6. / 2.7. 
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lehr~eranstaltung: Rechtssoziologisches Kolloquium, 1st. 

Dozent: Prof.Nicklisch 

Zeit und Ort: M~ 17.00-18.00 FrEAnlage 3 (1.0G) 

Beginn: Montag, 15. April 1991 

&~~~~~~~~~/Ergänzungsveranst. 

Zielgruppe (Semester): 

Vorkenntnisse: 

Teilnahme an der Vorlesung 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Im Kolloquium werden ausgewählte Probleme des in der Veranstaltung 
Rechtssoziologie behandelten Stoffes vertieft. 

literaturhlnweise: literaturhinweise: 

Enunerich/Sonnenschein Konzernrecht 3. Aufl. 1989 

Großfeld Bilanzrecht 2: Aufl. 1990 

,stige Hinweise: 

Es wird erwartet, daß sich die Teilnehmer an Hand von vorab 

gegebenen Hinweisen auf da~ Kolloquium vorbereiten. 

Sonstige Hinweise: 
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Lehrveranstaltung: Strafrechtliches Kolloquium, 2st. 

Dozent: Priv.Doz.Dr.Freund 

Zeit und Ort: Di 16.00 - 18:00 JurS ÜR 2 

Beginn: 16.4.1991 

Pflicht-/~fach-/Ergänzungsveranst. 

Zielgruppe (Semester): ab 4.Semester 

Vorkenntnisse: 

Der Stoff der Vorlesungen Strafrecht Allgemeiner Teil und Besonderer Teil 

wird vorausgesetzt. 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

In dem Kolloquium werden anhand von Fallbesprechungen ausgewählte Probleme 

des Allgemeinen und des Besonderen Teils des Strafrechts behandelt. Es 

soll zugleich der Erarbeitung einer angemessenen Methodik der strafrechtlichen 

Fallbearbeitung dienen. 

Literaturhinweise: 

Auf empfehlenswerte Liter~tur wird an jeweils geeigneter Stelle im Rahmen 

der Veranstaltung hingewiesen. 

Sonstige Hinweise: 
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Lehrveranstaltung: Kolloquium zum Kommunalrecht, 2st. 

Dozent: Prof.Meissner 

Zeit und Ort: Mo 16.00-18.00 JurS UR 5 

Beginn: Mo, 15.4.1991 

>fxfxlxi,xoMx·,J~xf~ / Erg ä n z u n g s ver ans t . . 

Zielgruppe (Semester): ab 5.Semester 

Vorkenntnisse: 
Allgemeines Verwaltungsrecht (Verwaltungsverfahren) ; Kommunal
recht (Grundzüge); Verwaltungsprozeßrecht (hilfreich, aber nicht 
unbedingt erforderlich) 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Aktivbefugnisse der Bürger in der Gemeinde; 
Benutzung öffentlicher Einrichtungen (Anspruch, Zwang); 
Verfahren beim Erlaß einer Satz~ng (am Beispiel eines 
Bebauungsplans) ; 
Rechtsaufsicht (Verfahren, Abgrenzung zum Widerspruchsver
fahren der VwGO); 
Kommunalverfassungsstreit. 

Literaturhinweise: (zur Vorbereitung auf das Kolloquium) 
Eberhard Schmidt-Aßmann: Kommunalrecht 

Hartmut Maurer: 

Sonstige Hinweise: 

in von Münch, Bes.VerwR, 8.Aufl.1988 
Kommunalrecht 
in Maurer/Hendler, Bad.-Württ.Staats
und Verwaltungsrecht, 1990 

Anhand ausgewählter Fälle werden zum jeweiligen Themenkreis 
typische Probleme aus der täglichen Praxis besprochen. 
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Lehrveranstaltung: Chemie und Umwelt - Rechtsprobleme 
2st. (14tgl;) 

Dozent: Dr.Schott~lius 

Zeit und Ort: Fr 14.00-16.00 JurS "UR 5 

Beginn: 3.5.1991 

PfliE~t / Wählfach-/Ergänzungsveranst. 

Zielgruppe (Semester): 

Juristen, von mittleren Semestern an, und Chemiker 

Vorkenntnisse: 
Verwaltungsrecht, aber nicht Bedingung 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Das Kolloquium soll gemeinsam mit der Vorlesung von Professor Dr. Nader, 
Fakultät für Chemie, mit dem Thema: Chemle und Recht veranstaltet werden 
(ebenfalls Freitag nachmittag). " 
Es wird insbesondere der stoff- und produktbezogene Umweltschutz (eIn
schließlich Gesundheits- und Arbeitsschutz) und die entsprechenden Rechts
vorschriften (u.a. Chemikaliengesetz, Gefahrstoff-VO, Störfall-VO) behandelt. 

Literaturhinweise: 
Klöpfer, Michael: Umweltrecht, Lehrbuch und Handbuch zugleich, 

München 1989, (Verlag C.H. Beck) 
Bender/Sparwasser: Umweltrecht. Eine Einführung in das öffentliche Recht 

des Umweltschutzes, Heidelberg 1988 (C.F. Müller) 
Schmidt, Reiner: Einführung in das Umweltrecht, JuS-Schriftenreihe 

München 1987 (Verlag C.H. Beck) 
Storm Peter-Christoph: Umweltrecht, Einführung in ein neues Rechtsgebiet, 

, Berlin 1987, 2. überarb. Auflage (Erich-Schmidt-Verlag) 
Sonstige Hinweise: 
Eine Abstimmung über Ort und Zeit erfolgt bei der ersten Zusammenkunft 
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Lehr~eranstaltung: Kolloquium zur Verfassungsgeschichte Pakistans 

Dozent: Dr.Dietrich Conrad, MCL (SUdasieninstitut - Rechtswissenschaft) 

Zeit und Ort: Mi 16-18 Uhr, Raum 323 SUdasieninstitut 
(Im Neuenheimer Feld 330) 

Beginn: Mittwoch 17.4.1991 

~k~~~-/Ergänzungsveranst. 

Zielgruppe (Semester): höhere Semester (ohne feste Begrenzung) 

Vorkenntnisse: Grundkenntnisse in Verfassungsrecht und 
allgemeiner Staatslehre 

Englisch (erwUnscht Grundkenntnisse in der englischen 
Rechtssprache 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: Die wechselvolle Geschichte 

Pakistans, kulminierend im Brligerkrieg und Auseinanderbrechen der bei
den Landeshälften 1971, ist von Anfang an bestimmt gewesen von der 
Schwierigkeit, der problematischen StaatsgrUndung eine stabile Verfas
sungsordnung zu geben und die Armee in diese Ordnung einzubinden. Die 
Armee ihrerseits hat zunehmend eine verfassungstran~zendente Garan
tenrolle beansprucht und wiederholt durch offenen oder verdeckten 
Staatsstreich interveniert. Die Stationen der Entwicklung sollen 
anhand ausgewählter Rechtsmaterialien verfolgt werden. FUr Pakistan 
charakteristisch ist ein ausgeprägtes BemUhen um die Rechtsform , das 
zu einem besonderen Legalismus der Militärherrschaft (martial l a \ ) 
und zahlreichen Gerichtsurteilen liber ungeschriebene Grundsätze des 
Verfassungsnotstandes und der RUckkehr zum konstitutionellen Regime 
gefUhrt hat. Hieraus ergibt sich die Frage hach Möglichkeiten und Gren
zen einer eigenständigen Vermittlungsfunktion des Rechts in derartigen 
Turbulenzen. " 

Literaturhinweise: 

Newman, K.J., Entstehungund .verfassungsrechtliche Entwicklung von 
Pakistan (1947 - 1963), JöR N.F. 13 (1964) 139 ff. 

Conrad, D., Von der Teilung Indiens zur Teilung Pakistans. Staatsrecht
liche Aspekte, in: Internationales Asienforum 4 (1973) 136 ff. 

ders., Die NeubegrUndung der Verfassung Pakistans, in: ZaöRV 34 (1974) 
2?2 "" 

Khalid B. Sayeed, Pol&ti~s in Pakistan.The Nature and Direction of 
Change. New York 1980 . 

H.A.Rizvi, The Military and Politics in Pakistan.4".ed. Lahore 1987. 



JURISTISCHE FAKULTÄT 

DER UNIVERSITÄT· HEIDELBERG 

Zeit Ort Montag 

~ . 
9 - 11 HS 14 Zivilrecht 

11 - 13 HS 14 StrafR/ÖR 

14 - 18 HS 13 

Fachgebiet Wochen 

--

Zeit 

1.Zivilrecht 4 15.4. -

EXAMENSVORBEREITUNGSKURS SS 1991 

I. Zeitübers i cht 

Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag 

Zivilrecht Zivilrecht . / . . / . 

StrafR/ÖR StrafR/ÖR . / . . / . 

Klausuren-
kurs 11, 5st. 
(HS 13) 

11. Inhaltsübersicht 

Gegenstand 

8.5.1991 Rechtsgeschäftslehre 

5 13.5. - 12.6.1991 Vertragliche Schuldverhält~isse 
4 17.6. - 10.7.1991 Gesetzliche Schuldverhältnisse 

2.Strafr.echt I 6 15.4. - 29.5.1991 Strafrecht, Besonderer Teil 
3 . öffentl.Recht 6 3.6 . - 10.7.1991 Öffentliches Recht 
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.HJ'R l ' T~r.HE FAKULTÄT 19.2.1991 

nF.R tJNTVERSTTÄT HEIDELBERG 

Klnusurenkurs zur Examensvorbereitung 11 SS 1991 

(Kurs der Wiss.Mitarbeiter) 

'9 . A.91 

?n . A.9' 

'O.~.91 

07.n.91 

1 A . n . 91 

?1 . n. cn 

öffentl.Recht 

Strafrecht 

Zivilrecht 

Zivilrecht 

Öffentl.Recht 

Strafrecht 

Ort ! ~pit: Klausur: 

Besprechung: 

Ass.H.J.Cremer 

Dr. P. Wild 

Dr.H.P.Mansel 

Dr.R.Weber 

Dr.Th.Puhl 

Dr.W.Römer 

Besprechung: 17.5.91 

Besprechung: 24.5.91 

Besprechung: 31.5.91 

Besprechung: 28.6.91 

Besprechung: 05.7.91 

Besprechung: 12.7.91 

Freitag, 14 Uhr ~ (5st.), HS 13 

Freitag, 14 Uhr c.t., HS 13 

- 75 -

~tJRT~TT~CHE FAKULTÄT 13.2.1991 

nF.R TJNTVERSITÄT HEIDELBERG 

Studienzeitverkürzungs2rogramm 

Klausurenkurs 

(in der vorlesungs freien Zeit) 

- Terminplan -

1R . .1.91 Zivilrecht Rückgabe: Sa 27.4. , 9 Uhr 

19 . . 1.91 Zjvi.lrecht Rückgabe: Sa 27.4. , 11 Uhr 

?1 .. 1.91 Zivilrecht Rückgabe: Fr 03.5. , 14 Uhr 

??.1 . 91 Strafrecht Rückgabe: Fr 03.5 . .' 16 Uhr 

?~ . . 1.91 Strafrecht Rückgabe: Sa 04.5. , 9 Uhr 

?n.1.9' öffentl. Recht Rückgabe: Sa 04.5. , 11 Uhr 

?7 . . 1.91 öffentl. Recht Rückgabe: Fr 17.5. , 16 Uhr 

7.1"; t . /Ort. : 

K'i'lll~lIr: RUhr S .t . (5st.), Neue Univ., HS 13 

ROrkgi'lhe-Termine: siehe oben; Neue Univ., HS 13 



~INFUHRUNG IN DAS FRANZOSISCHt ktLHI UNU ~tlNt KtLHI~~ r ~M~n~ 

lehrveranstaltung: Einführung in das französische Recht und 
seine Rechtssprache - Zivilrecht, 2st. 

Dozent: Dr.Wedrychowski 

Zeit und Ort: Di 18.30-20.00 NUni HS 2 

Beginn: 16.4.1991 

~~~~~/Ergänzungsveranst. 

Zielgruppe (Semester): Studenten des 2. und 3.Semesters 
Jura und Französisch (lUD) 

Vorkenntnisse: Schulfranzösisch 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

literaturhinweise: werden in der Veranstaltung gegeben 

Sonstige Hinweise: . 
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lehr~eranstaltung: EinfUhrung in das französische Recht und 
seine Rechtssprache - öffentliches Recht, 2st. 

Dozent: Dr.Oellers-Prahm 

Zeit und Ort: Mi 17-19 Uhr, JurS HS 

Beginn: 24.4.1991 

Jlfl iet:lt /lIat:llfaet:l /Ergänzungsveranst. 

Zielgruppe (Semester): ab 1. Semester 

Vorkenntnisse: Juristische: keine 
Sprachliche: Schulfranzösisch mindestens 

A~gaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

~m Sommersemester werde ich Verwaltungsrecht behandeln; das umfaßt 
1n großen ZUgen: Verwaltungsrecht; öffentlich-rechtlicher Vertrag' 
Verwaltungsgerichtsbarkeit ' 

Literaturhinweise: 

Jean Piel, Droit public, 2Bd, 

ed: Eyrolles, 1984 

Philippe Georges: Organisation constitutionnelle et administrative 
dela Prance, Sirey, 1988 

Sonstige Hinweise: 



EI~FÜHRUNG IN DAS ANGLO-AMERIKANISCHE RECHT UND SEINt ~tCH1~~PRACHE 

Lehrveranstaltung: 

Dozent: 

Zeit und Ort: 

Beginn: 

Einführung in das anglo-ame~i~anische Recht 
und seine Rechtssprache - ZIvilrecht, 2st. 

Dr.Schwarzkopf 

Mo 14.00-16.00 NUni HS 4 a 

15.4.1991 

RiliIRi~~WIRlil«~K~Ergänzungsveranst. 

Zielgruppe (Semester): ab 3.Semester 

Vorkenntnisse: Englisch 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Common 
Law { Real and Personal Property, Wills, 

Agency, Partnership, Corporation Law 

Literaturhinweise: werden in der Veranstaltung gegeben 

Sonstige Hinweise: . vgl. bei Dr.Giegerich 

Lehrveranstaltung: 

Dozent: 

Zeit und Ort: 

Beginn: 
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Einführung in das anglo-amerikanische Recht 
und seine Rechtssprache - öffentl.Recht, 2st. 

Dr.Giegerich, LL. M. (Univ. of Virginia) 

Mi 17.00-18.30 NUni HS 1 

17. April 1991 

~/Wahlfach-/Ergänzungsveranst. 

Z i e I 9 ru p p e (S e m e s te r ): alle 

Vorkenntnisse: nicht nob1endig 

An gab e n zum I n haI t der L ehr ver ans tal tun g: Britisches tmd US-arrerikanisches 

Verfasstmgsrecht mit zugehöriger Rechtstenninologie (Schwerpunkt: Grtmdrechte) 

WICHTIG: Vorbesprechung Anfang April vor Vorlesungsbeginn 

gemäß gesondertem Aushang .. 

L i te rat u rh i n w eis e: Abraham, H. J ., Freedan and the Court. Ci vil Rights and Liberties 

in the United States (5. Auf!. 1988); Barron, J.A./Dienes, C.T., Constitutional law 

in a Nutshell (1986); BlUIreIlwitz, D., Einführtmg in das anglo-anerikanische Recht 

. (4. Auf!. 1990); Brugger, W., Gnmdrechte um Verfasstmgsgerichtsbarkei t in den Ver

einigten staaten von lIIrerika (1987); CUrrie, D.P., Die Verfasstmg der Vereinigten Staa

ten von Anerika ( 1988); Hay, P., Einfühnmg in das anerikanische Recht (3. Aufl. 1990) ; 

Jrures, P.S., Introduction to Ehglish Law (12. Auf!. 1989); Fadbruch, G., Der Geist des 

englischen Rechts (2. Auf!. 1947); Yardley, D.C.M., Introduction to British Constitu

tional Law (7. Aufl. 1990). 

Sonstige Hinweise: Nach grundsätzlich 4-serrestriger Teilnahrre an dieser SCMie der zivil

rechtlichen Parallelveranstalttmg kann aufgrurrl einer schriftlichen tmd mürrllichen 

PrUftmg ein gerreinsanes Diplan der Juristischen um der Neuphilologischen Fakultät 

erworben werden. 



LEHRVERANSTALTUNGEN AUS DEM BEREICH DER WIRTSCHAFTSWISSENSCHAFTEN 

Lehrveranstaltun9: Wi r~.ch~ftswi s.en.chaft.n für Juri s t . n 
- Vorl .sung -

Dozent: Dr.H.L.ss 

Zeit und Ort: Do 8.00 - 10.00 Heu I 

Beginn: Donnerstag, 18.4.1991 

Pflichtveranstaltung 

Zielgruppe: 1. Semester 

Vorkenntnisse: Keine 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

In der Vorlesung werden die Teilnehmer mit elnlgen der grundle
genden Begriffe und Zusammenhänge der Wirtschaftswissenschaften 
vertraut gemacht. Hierzu gehören die Fragen nach dem Ziel der 
Wirtschaftswissenschaften, der Art der Steuerung der Wirtschaft -
Markt oder Plan - , der Messung des Ergebnisses des Wirtschafts
ablaufs - Bruttosozialprodukt und verwandte Begriffe, Arbeitslo
sigkeit und Inflation - und der Möglichkeiten der staatlichen 
Wirtschaftspolitik, in die Wirtschaft einzugreifen, sei dies zur 
Konservierung der Wettbewerbsordnung oder zur Steuerung des 
Prozesses mit den Instrumenten der Stabilisierungspolitik. Des
weiteren werden die wichtigsten Aspekte der außenwirtschaftlichen 
Verflechtungen beleuchtet: Zahlungsbilanz, Währungs ordnung und 
Wechselkurssystem. 

Literaturhinweise: Zu Beginn der Lehrveranstaltung wird eine ge
sonderte Literaturliste ausgehändigt. 

Sonstige Hinweise: Vorlesung und Ubung stellen eine einheitliche 
Lehrveranstaltung dar. Es ist auch keine durchgängige Trennung 
in Ubung und Vorlesung beabsichtigt. Die Teilnehmer der Ubung 
werden auch an der Vorlesung teilnehmen, zumal .der Klausurstoff 
sowohl der Ubung, als auch der Vorlesung entnommen wird. 
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Lehrveranstaltung: Wirts chaft s wi ••• ns chaft en für Juri . t e n 
- Ubung - . 

Dozent: Dr.H.Les. 

Zeit und Ort: Di 14.00 - 16.00 Neue Uni HS 14 

Beginn: Dienstag, 24.4.1991 

Pflichtveranstaltung 

Zielgruppe: 1. Semester 

Vorkenntnisse: Keine 

" Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Der Inhalt der Vorlesung wird anhand von den Studenten aus
gehändigten Ubungsaufgaben vertieft. Schwerpunkte liegen hier-
bei auf den etwas komplexeren und stärker ana-
lytisch ausgerichteten Lehrinhalten. 

Literaturhinweise: Zu Beginn der Lehrveranstaltung wird eine ge
sonderte Literaturliste ausgehändigt. 

Sonstige Hinweise: Siehe Vorlesungsankündigung 



r 

Vorlp.sungsdauer: 

Vorlesungsfrei: 

Hinweise 

15.4.1991 - 13.7.1991 

Mi 01.5.1991 (Maifeiertag) 

Da 09.5.1991 (Christi Himmelfahrt) 

Di 21.5.1991 (Dienstag nach Pfingsten) 

Da 30.5.1991 (Fronleichnam) 

Frip.nrir.h-Ebert-Anlage 6-10, Zi.013, Telefon: 542331 

Rprp.r.h~p.iten: Mo - Fr 10.00 - 12.00 Uhr 

Rt.lInj enberatung: 

Dr.Gl0ck (Zi.015) und Dr.Römer (Zi.003) 

Rprer.h7.eiten: Mo und Da 11.00 - 13.00 Uhr (Römer) 

Di und Fr 10.00 - 12.00 Uhr (Glück) 

Einführungsveranstaltungen für Studienanfänger: 

Mi 10.4.1991, 14.00 Uhr 

Neue Uni HS 13 

zusätzlich: Fr 12.4.1991, 14.00 Uhr 

Neue Uni HS 4 

Frnllenheauft~agte der Juristischen Fakultät: 

Frau Silke Köhler 

Institut für Gesellschafts

und Wirtschaftsrecht, 1.0G 

Friedrich-Ebert-Platz 2 




